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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2025 

Die Jahresrechnung 2025, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und 
Anhang, schliesst mit einem Gewinn von CHF 324'129.26 gegenüber dem budgetieren Verlust von CHF 153’000.00. 
Das Ergebnis der Investitionsrechnung weist einen Überschuss von CHF 428'598.29 aus. 

Nachfolgend gehen wir auf grössere Abweichungen zwischen dem Budget 2025 und der Jahresrechnung 2025 ein. 
Dies jeweils auf die Bereiche der Erfolgsrechnung. Die Zahlen in den Kommentaren werden gerundet aufgeführt. 

2 Bildung  

Der Bereich Bildung ist um CHF 88'000 unter dem Budget. Dies hat folgende Gründe: 

- Im Rechnungsjahr 2025 wurde ein neuer Kostenverteiler beim Schulverband FFJS eingeführt. Die 
Gemeindeversammlung hat am 17. Dezember 2025 den überarbeiteten Statuten des FFJS zugestimmt. Der 
neue Kostenverteiler wird nun erst ab dem Schuljahr 2026 / 2027 wirksam. 

- Über den neuen Kostenverteiler wurde schon im 2024 diskutiert, für die Budgetierung 2025 konnte noch 
nicht definitiv festgelegt werden, ab wann dieser angewendet wird. Deshalb wurde in der Budgetierung 2025 
mit Mehrkosten gerechnet. 

- Im Budget 2025 wurden CHF 7'000 für Kosten Gymnasiale Maturitätsschulen aufgenommen. Im 2025 hat 
keine SuS das Gymnasium besucht. Jedoch wird für jedes Budgetjahr einen Betrag budgetiert. 

- Die Kosten der Schulliegenschaft sind etwas tiefer und somit im Griff 

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 

In diesem Bereich sind die Zahlen um CHF 7'700 über dem Budget. Leider ist im 2025 bei den Arbeiten an 
Wanderwegen ein Schaden an einer Maschine passiert, dies hat zur Budgetüberschreitung geführt.   

4 Gesundheit 

Im Bereich Gesundheit liegen wir CHF 16'000 unter Budget. Dies ist vor allem darauf zurückzuführen, dass 
weniger Personen im Spital und in den Alters- und Pflegeheimen waren.  

6 Verkehr  

Dieser Bereich schliesst mit CHF 143'000 unter dem Budget ab. Dies hat folgende Gründe: 
- Der Winter 2024 / 2025 war nicht schneereich. Deshalb sind diverse Kosten unter dem Budget geblieben. 
- Budgetierte Belegs-Arbeiten an der Strasse im Schärmatobel werden erst im 2026 ausgeführt 
- Es wurden weniger Stunden für den Strassenunterhalt geleistet (Schneearmer Winter, keine 

Reparaturarbeiten wegen Unwetter)  

7 Umweltschutz und Raumordnung 

Bei diesem Bereich liegen wir CHF 42'000 unter Budget. Folgende Gründe sind dafür verantwortlich: 
- Abwasserbeseitigung: der budgetierte bauliche und betriebliche Unterhalt hat nicht stattgefunden. 
- Die Massnahmen GEP (Generelle Erschliessungsplan) wurden nicht umgesetzt 
- Deponie Hübelegg: Kiesmaterialaufbereitung aus dem Chäseggatobel wurde aus zeitlichen Gründen 

verschoben 
- Bei der allgemeinen Raumplanung wurde das Budget nicht benötigt 
- Moor- und Trockenwieseninventar wurde im 2025 budgetiert, aber wird erst in der Jahresrechnung 2026 

ersichtlich sein 

8 Volkswirtschaft 

Budgetiert wurde für das Jahr 2025 ein Nettoaufwand von CHF 89'000. Die Jahresrechnung 2025 schliesst 
jedoch mit einem Nettoertrag von CHF 67'000 ab. Dies ergibt eine Differenz von CHF 156'000. Diese Differenz ist 
vor allem auf die höheren Holzverkäufe, Entschädigungen von Gemeinden und Gemeindezweckverbänden, 
Entschädigungen der Gemeinde Schiers und Beiträge vom Kanton, zurückzuführen.   

9 Finanzen und Steuern 

Wir haben für das Rechnungsjahr 2025 einen Verlust von CHF 153'000 budgetiert. Das effektive Jahresergebnis 
beläuft sich jedoch auf einen Gewinn von CHF 324'000. Bei den allgemeinen Gemeindesteuern liegen wir um 
CHF 63'000 über den budgetierten Einnahmen. Die Sondersteuern sind um CHF 21'000 höher als Budgetiert.  

Steuereinnahmen sind sehr schwer zu budgetieren, die Grundlage für das jeweilige Budget bildet die Empfehlung 
der Vereinigung der Kantonalen Steuerämter. Diese Empfehlung ist mit dem Kanton abgestimmt. 

Die Schweiter-Aktien haben auch in diesem Jahr einen Kursverlust von CHF 33'700 verzeichnet. Die Gemeinde 
hat die Aktien geschenkt bekommen. Während den letzten Jahren wurden, trotz Kursverlusten, jeweils auch 
Dividenden ausbezahlt.   















































































 

 

 
 

BERICHT DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS ZUR JAHRESRECHNUNG 2025 

 

an die Geschäftsprüfungskommission und an den Gemeindevorstand  

der Gemeinde Furna 

  

Prüfungsurteil 

Auftragsgemäss haben wir die Jahresrechnung der Gemeinde Furna - bestehend aus der Bilanz zum    

31. Dezember 2025, der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung und der Geldflussrechnung für das 

dann endende Rechnungsjahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer 

Rechnungslegungsmethoden - geprüft.  

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung den kantonalen und kommunalen gesetzlichen 

Vorschriften.  

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und dem 

Schweizer Prüfungshinweis 60 "Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinde-

rechnung" durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften sind im Abschnitt «Ver-

antwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung» unseres Berichts weiterge-

hend beschrieben. Wir sind von der Gemeinde Furna unabhängig in Übereinstimmung mit den kantona-

len und kommunalen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands und wir haben 

unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, 

um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen 

Der Gemeindevorstand ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen 

umfassen die im Jahresbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unseren 

dazugehörigen Bericht. Der Jahresbericht wird uns voraussichtlich nach dem Datum dieses Berichts zur 

Verfügung gestellt. 

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir 

werden keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck bringen. 

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die oben genannten 

sonstigen Informationen – sobald sie verfügbar sind – zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen 

Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung 

erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

Verantwortlichkeiten des Gemeindevorstandes für die Jahresrechnung 

Der Gemeindevorstand ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung 

mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften und für die internen Kontrollen, die der 

Gemeindevorstand als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, 

die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei 

von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ei-

nen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass 



an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den kantonalen und kom-

munalen gesetzlichen Vorschriften und dem Schweizer Prüfungshinweis 60 "Prüfung und Berichterstat-

tung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung" durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche 

falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 

Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln 

oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jah-

resrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und dem Prü-

fungshinweis 60 üben wir während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und 

bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus: 

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrech-

nung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als 

Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet 

sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen 

resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irr-

tümern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsich-

tigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen 

beinhalten können. 

 gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung relevanten Internen Kontrollen, um Prüfungs-

handlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem 

Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems der Gemeinde abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertret-

barkeit der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängen-

den Angaben. 

Wir kommunizieren mit dem Gemeindevorstand und mit der Geschäftsprüfungskommission, unter ande-

rem über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über 

bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel im Internen Kontroll-

system, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

Die Exekutive sorgt gemäss Art. 28 der Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden (FHV) für ein 

zweckmässiges, risikoorientiertes internes Kontrollsystem (IKS). Wir weisen darauf hin, dass in allen 

wesentlichen Bereichen eine schriftliche Dokumentation des IKS existiert, die Inkraftsetzung jedoch 

noch nicht erfolgt ist. 

Wir empfehlen, der Gemeindeversammlung Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung zu  

stellen. 

Chur, 13. Juli 2026 

CURIA AG 

Arno Felix Susanna Denoth 
Dipl. Wirtschaftsprüfer  Dipl. Wirtschaftsprüferin 
Leitender Revisor 
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